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Liebe Leserin, lieber Leser,

am vergangenen Wochenende habe ich einen alten Freund besucht. Wir ha-
ben gemeinsam in Göttingen unser Studium begonnen. Kennen uns schon
seit über 40 Jahren. 

Wenn wir uns treffen, reden wir viel über die Gegenwart – über das, was
uns gerade beschäftigt. Persönliches. Familiäres. Gesellschaftliches. 

Aber bei jedem Treffen gleiten wir irgendwann in die Vergangenheit ab.
Dann kehren die Gedanken zurück in eine Zeit, in der wir erstmals eine ei-
gene Wohnung hatten – auf eigenen Beinen standen. Wie für alle Jugendli-
chen in diesem Alter, war das auch für uns eine sehr prägende Zeit. Und es
ist  schön,  in  Erinnerungen zu schwelgen und  sich  gemeinsam an diese
recht unbeschwerte Zeit zu erinnern. „Weißt du noch ...“ „Erinnerst du dich
…?“

Mittlerweile ist mein Freund seit ein paar Monaten in Rente. Und so ist es
nicht  verwunderlich,  dass  wir  bei  unserem Treffen am Wochenende viel
über das Thema Zeit gesprochen haben. Wie schnell sind doch die Berufs-
jahre vergangen. Und wie schnell sind wir doch älter geworden. Wo ist nur
die Zeit geblieben? Wenn wir in Erinnerungen schwelgen, dann ist es so, als
wäre die Zeit Anfang der 80iger Jahre gerade erst gewesen. So lebhaft sind
die Erinnerungen. Und doch liegt all das über 40 Jahre zurück. Und in der
Zwischenzeit ist unglaublich viel passiert. 

Zeit: Vergangenheit - Gegenwart - Zukunft. Wo-
her kommen wir? Wohin gehen wir? Was haben
wir gesellschaftlich bewirkt? Was hinterlassen wir
den nachfolgenden Generationen? Viele Fragen.
Aber nur zögerliche Antworten. 
„Meine Zeit steht in deinen Händen, Gott“. Über
alle Zeit hinweg ist das für mich die treffendste
Antwort. Meine Zeit liegt in Gottes Hand: gestern
– heute - und morgen.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit. Einen guten und erholsamen Som-
mer.    

Ihr Pastor Christoph Siedersleben

2

   Besinnung  



 

Jahrzehnte, die unser Leben prägten

Herzliche Einladung zu den Sommergottesdiensten
im GemeindeVerbund 2023 jeweils um 11:00 Uhr

09.07.2023   Pfarrgarten Stederdorf; Pastor Siedersleben / Team  
                     Thema: Die 1940 und 1950 Jahre

16.07.2023   Kroetzmühle; Pastor Siedersleben / Team  
                      Thema: Die 1960 und 1970 Jahre

23.07.2023   Gut Wrestedt, Graf Grote; Pastor Siedersleben / Team   
                      Thema: Die 1980 und 1990 Jahre              

30.07.2023   Dorfplatz in Klein Pretzier; Pastor Siedersleben / Team
                      Thema: Die 2000 und 2010 Jahre

Im Anschluss gibt es etwas
 zu essen vom Grill
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Auf  einen  Cappuccino  mit  …
Pastorin  Wiebke  Vielhauer,  der  neuen
Pröpstin für den Kirchenkreis Uelzen

Geboren 1970 in Lüneburg. Aufgewachsen in einer
Försterei in der Göhrde. Theologiestudium in Ham-
burg, Wien und Göttingen. Vikariat in Lingen/Ems
und Kloster Loccum. Dann Pastorin in verschiede-
nen Gemeindeverbünden in Südniedersachsen und
stellvertretende  Superintendentin  im  Kirchenkreis
Göttingen-Münden.  Verheiratet,  eine  erwachsene
Tochter.  Diese  Grundinformationen  waren  ja  hier
und da schon zu lesen. Aber welcher Mensch ver-
birgt sich dahinter? Wir haben nachgefragt.

Frau Vielhauer, was hat Sie bewogen, sich als neue Pröpstin in Uel-
zen zu bewerben?
Heidedörfer und Hundertwasserbahnhof – das ist eine Mischung, die für
mich passt. Bei meinen ersten Gesprächen Im Kirchenkreis Uelzen ist mir
eine lebendige Vielfalt begegnet – kraftvolle traditionelle Kirchlichkeit eben-
so wie die fröhliche Suche nach frischen Formen. In Kirchenmusik und Dia-
konie, in der kirchlichen Bildungs- und Jugendarbeit machen sich viele En-
gagierte mit Herz und Hand gemeinsam auf den Weg in die Zukunft. Ich
habe Lust, ein Teil dieser Weggemeinschaft zu sein.

Hatten Sie immer schon vor, Theologie studieren?
Nicht von Anfang an. In meiner Verwandtschaft gibt es viele, die sich eh-
renamtlich in der Kirche engagieren, vor allem im Kirchenvorstand. Als Pas-
torin – und demnächst als Pröpstin – bin ich aber die erste. Als Jugendliche
war mein Traumberuf Opernsängerin, dicht gefolgt von Psychologin, Juristin
oder Medizinerin. Im Pfarrberuf kann ich viele dieser Leidenschaften ausle-
ben.

Was machen Sie, wenn Sie nicht im Dienst sind? Haben Sie Hob-
bies?
Ich singe gern. Alles von „Jauchzet, frohlocket“ bis „Don’t cry for me Ar-
gentina“. Um die vielen Stunden in Gesprächen und Sitzungen auszuglei-
chen, gehe ich laufen oder tanzen. Ich lese viel, besonders gern Krimis und
Biografisches.  Gerade liegt  auf  meinem Nachttisch  „Der  letzte  Tod“  von
Alex Beer. Und ich liebe es, mit meiner Familie zu reisen.
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 Neue Pröpstin Wiebke Vielhauer



 

Wohin fahren Sie am liebsten?

Sehr gern nach Italien, Frankreich oder England. Aber nicht nur. Im Früh-
ling haben mein Mann und ich unsere Tochter im FSJ in Israel besucht. Vor
dem Umzug im Sommer geht es an den Bodensee: die Natur genießen -
und die Bregenzer Festspiele.

Was ist Ihnen für Ihren Dienst im Kirchenkreis Uelzen wichtig?
Mir ist wichtig, dass wir gemeinsam Lösungen finden für die Herausforde-
rungen, die in unserer Landeskirche in den kommenden Jahren zu bewälti-
gen sind. Damit alle, die sich hier ehrenamtlich und beruflich engagieren,
den Segen auch selbst spüren, den Sie verteilen. Ich wünsche mir eine Kir-
che, die einladend, offen und neugierig ist.
Haben Sie ein Vorbild?

Meine Oma Hilde. Eine lebenslustige, grundfromme Bauersfrau, Lehrerstoch-
ter und Mutter von sieben Kindern, die für alles eine Regel hatte – und keine
Regel ohne Ausnahme.

Sie wollen Ihr Kind taufen lassen
 und fragen sich, wann?

In nächster Zeit bieten wir folgende Termine zur Taufe an:

Samstag,   22. Juli um 14:00 Uhr in Stederdorf - Pastor Siedersleben

Sonntag,    13. August um 11:00 Uhr in Nettelkamp -  Pastor Siedersleben

Sonntag,    01. Oktober(Erntedank) Uhrzeit und Ort stehen noch nicht fest

Anmeldung unter 05802/262 oder KG.Nettelkamp@evlka.de
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Unsere Kirchengemeinde sucht ab sofort

für die St. Laurentius-Kirche und für die Kapelle in Stederdorf 

eine Küsterin / einen Küster

Ihre Aufgaben sind: Reinigung des Kirchengebäude und Unterstüt-
zung bei der Durchführung des Gottesdienstes. Pflege der Außenanla-
ge um die Kirche – z.B.Rasenmähen, Beete in Ordnung halten. Reini-
gung und Pflege des Gemeindehauses. 

Ihre wöchentliche Arbeitszeit beträgt vier Stunden und wird nach EG
4 TV-L vergütet.

Die Reinigung der Kapelle auf dem Friedhof Stederdorf, wenn Beerdi-
gungen anstehen, wird nach Zeit und Aufwand abgerechnet.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Ev.-luth. St. Laurentius- und St. Martin-Kirchengemeinde Net-
telkamp, An der Kirche 6, 29559 Wrestedt 
oder per Mail an: KG.Nettelkamp@evlka.de  
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*Nachruf*

Der Posaunenchor nimmt Abschied von

Michael Meyer
geb.:  31.12.1964
gest.: 28.03.2023

Michael (Michi) war 45 Jahre aktiver Bläser und
der Posaunenchor lag ihm besonders am Herzen. 

Er unterstützte den Chor sowohl als Bläser, als auch 
sieben Jahre als Vorsitzender des Posaunenchorvorstandes. 

In seinem letzten Lebensjahr wurde er 
zum „Ehrenvorsitzenden“ gewählt. 

Wir werden uns jederzeit an sein freundliches Wesen, 
seinen Humor und seine großartige 

Hilfsbereitschaft erinnern! 
Der Posaunenchor verliert mit ihm ein wertvolles 

und tragendes Mitglied, 
welches uns lieb und wichtig war!

Unser Mitgefühl gehört den hinterbliebenen
 Familienangehörigen.

In stiller Trauer
der Posaunenchor.
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Die Konfirmandinnen –
Fleur Ashton, Lotta 
Bösch, Merle Jahnke, 
Isabel Krüger, Paula-
Marie Naumann und 
die Konfirmanden – 
Finn Lenz, Ben-Luca 
Marciniak, Joel Meyer, 
Matheo Remer,
Simon Schulz , Malte 
Schulz
in Nettelkamp am 
16. April 2023
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Die Konfirmandinnen –
Sophia Albrecht, Julie
Hackbarth, Isa Haupt,
Wenke Osterkamp Lilly
Mae Steinke und der
Konfirmand Tino Holdorf
in Stederdorf am 
23. April 2023  
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Jubiläums-Konfirmationen
 der Konfirmanden-Jahrgänge

1973, 1963, 1958 
am 15. Oktober 2023

 in Nettelkamp

GOLDENE KONFIRMATION 

Am  29. April 1973 wurden in  NETTELKAMP konfirmiert: 

Susanne Hätscher, Carola Hinzmann, Carola Huhnke, Ursula Kootz, Marion
Marz, Anette Meiburg, Dörte Nitt, Sabine Oetzmann, Elke Peters, Christine
Rorrlann, Birgit Schmidt, Barbara Tesch

Bernd Behn, Dirk Bockelmann, Klemens-August Graf Grote, Dietmar Grol-
muß, Uwe Heitsch, Ralf Niebuhr, Karsten Nührig, Bernd Oelmann, Detlef
Pfanne,  Martin  Qunicke,  Frank  Schulenburg,  Volker  Schulenburg,  Bernd
Schulte, Fred Thulke, Reinhard Thulke, Kirsten Vogel, Frank Zangi 

Am  06. Mai 1973 wurden in  NETTELKAMP konfirmiert:

Susanne  Deuser,  Dörte  Gade,  Regina  Gade,  Regina  Hilmer,  Ute  Kasper,
Regina  Klement,  Sigrid  Klement,  Ulrike  Kuhlmann,  Karin  Lupp,  Dagmar
Meyer, Annelen Moritz, Gundula Parr, Edda Reeger, Sigrun Schneider, Sigrid
Schütte, Gudrun Tegtmann

Ralf  Bombeck,  Peter  Gödecke,  Karsten  Hoppe,  Thomas  Hoppe,  Jürgen
Licht, Wilfried Mettner, Arthur Müller, Detlef Müller, Friedhelm Müller, Ulrich
Randow, Eckhard Reeger, Artur Rieck, Carsten Sauer,  Hermann Schulze,
Walther Werchau

Am 06.  Mai 1973 wurden in  STEDERDORF konfirmiert:

Christine Fränzke, Ingrid Oetzmann, Bärbel Roeske, Bärbel Samotya

Hans-Jürgen  Behn,  Joachim  Ramler,  Ricklef  Schulte,  Friedrich-Wilhelm
Schulz

DIAMANTENE KONFIRMATION 

Am  07. April 1963 wurden in NETTELKAMP konfirmiert:

Roswitha Bittermann, Ursula Bombeck, Ulrike Brammer, Hanna Buchholz,
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Ursula Ellenberg, Herma Gödecke, Anke Habermann, Rita Heitsch, Gudrun
Hiller, Christa Klement, Gisela Kunst, Renate Löffler, Christa May, Karin Mei-
er, Hannelore Meyer, Jutta Pommerenke, Heide-Marie Richter, Gisela Rig-
gert, Gundela Strauß, Edeltraud Tittel

Rolf-Rüdiger  Bittermann,  Horst-Günter  Brandt,  Ewald  Büchler,  Siegmar
Frey-Daum,  Wolfgang  Freund,  Helmut  Heuer,  Gerhard  Heuer,  Wolfgang
Huhnke, Günter Kuhlmann, Otto Lindemann, Heinz Märker, Dietmar Massel-
li, Gerhard Meinecke, Wilhelm Meinecke, Otto Müller, Karl-Heinz Pflug, Man-
fred Reichel, Eckbert Sauer, Gerd Schulte, Horst Schulz, Günter Steffan,
Jürgen Tesch, Helmut Warnecke, Walter Warnecke, Karl-Wilhelm Würker 

Am 07. April 1963 wurden in STEDERDORF konfirmiert:

Karin Brandt, Renate Brandt, Renate Frank, Gisela Friedrich, Brigitte Ger-
lach - Dirk Gade, Robert Meyer, Horst Ziech

EISERNE KONFIRMATION

Am 30. März 1958 wurden in NETTELKAMP konfirmiert:

Thea Bombeck, Adele Bohne, Ilse Buchholz, Roswitha
Dehrmann, Helga Ellenberg, Monika Flöther, Anne-Lore
Goltermann, Brigitte Hildebrandt, Elke Kahrens, Renate
Linke,  Brigitte  Matys,  Waltraud  Niemann,  Inge  Pohl-
mann, Helga Rückemann, Marianne Schadow, Elke Son-
nenburg,  Roswitha  Thiele,  Waltraud  Tittel,  Marianne
Warnecke, Editha Zahrte

Horst Brendel, Wilfried Ernst, Manfred Fiedler, Walther
Finger,  Enno  Garber,  Harald  Gödecke,  Gerhard  Hermann,  Klaus  Hillmer,
Horst Hoffmann, Gerhard Hübner, Günther Jendrosch, Udo Krüger, Werner-
Harald Kühnen, Hans Munkert, Dieter Papke, Horst Pommerenke, Torsten
Quade, Adolf Riggert, Bodo Schorfheide, Lothar Schorfheide, Rolf Schuma-
cher, Reinhard Schwarz, Gerhard Wendtland

Am 30. März 1958 wurden in STEDERDORF konfirmiert:

Dorothee Boomers, Marion Dreikant, Christel Frank, Ingrid Herrmann, 
Gerda Müller, Edith Tyralla, Margitta Wegener

Albert-Dieter Magdanz, Wolfgang Millies, Wolfgang Müller, Lothar Preuß,
Kurt Riedel
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„Die vollständig veröffentlichten Konfirmandenjahrgänge sollen
auch eine Erinnerung an die schon verstorbenen Mitkonfirman-

dinnen und Mitkonfirmanden sein.“

Zu dieser Jubiläumsfeier laden wir alle unsere Gemeindeglieder herzlich ein, die
in den Jahren 1958, 1963 oder 1973 konfirmiert wurden.  Zu dieser Jubilä-
umsfeier sind auch alle unsere Gemeindeglieder herzlich eingeladen, die zwi-
schenzeitlich  in  unsere Gemeinde zugezogen sind und in  den Jahren 1957,
1962 und 1972 in ihren damaligen Heimatgemeinden konfirmiert worden sind.
Zu der Feier melden Sie sich bitte mit dem Anmeldeformular an. Diese Einla-
dung gilt auch für die Partner der Jubilare und Jubilarinnen.

Wir  verschicken  keine  Einladungen.  Nachforschungen  von  Personen
werden von unserer Seite nicht unternommen. Wir bitten die Angehö-
rigen und Bekannten der Jubilare und Jubilarinnen, sie über diese Fei-
er zu informieren.

Wir bitten alle Jubilarinnen und Jubilare sich zur Feier ihres Konfirmations-Jubi-
läums vom 01. September  bis zum 15. September  anzumelden. 

Ansprechpartner: Tobias  Mittrach
Am Alten Pfarrhaus 3, 29559 Wrestedt

Tel.: 05802 9701070
E-Mail-Adresse:  kirchenvorstand-nettelkamp@outlook.de

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung folgende Daten an:

Jubiläums-Konfirmation am…...
Vor- und Nachnahme, bei Frauen evlt. der Mädchenname
Anschrift, Telefonnummer und E-Mail-Adresse
Konfirmiert am … in….
Teilnahme zum Essen mit Personenanzahl.
 
Vielen Dank

Das Programm mit  Datum,  Zeit  und Ort  wird  den Teilnehmenden nach der
rechtzeitigen Anmeldung zugeschickt. 

Die Kosten für das Mittagessen sowie Getränke  entrichten Sie bitte direkt im 
Lokal.
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Impressum

Herausgeber:  Kirchenvorstand  der
evangelisch-lutherischen  St.  Lau-
rentius-  und  St.  Martin-Kirchenge-
meinde Nettelkamp
An der Kirche 6, 29559  Wrestedt 
Tel.: 05802 - 262  
Fax: 05802 - 507

Redaktion und Layout: Renate Eisen

Die  Redaktion  behält  sich  vor,
eingereichte  Beiträge  zu  bear-
beiten und ggf. zu kürzen. Bei-
träge  können  eingereicht  wer-
den unter renate.eisen@gmx.de

Druck: Druckerei Gr. Oesingen  
Auflage: 1.700 Exemplare, kosten-
los an alle Haushalte

Fotos: Titelseite: B.Gade © Ge-
meindebriefDruckerei.de.
Alle anderen Fotos – privat
Konfirmandenfotos: Seite 8 und 9 – 
©Frauke Szameitat

Spenden  und  das  freiwillige  Kirch-
geld  für  unsere  Kirchengemeinde
Nettelkamp sind willkommen.  

Spendenkonto:
Kirchenkreisamt Uelzen
Sparkasse Uelzen – 
IBAN: DE 13  258 501 100 
000 008 466 
BIG: NOLADE21UEL

mit dem Vermerk: „Kirchenge-
meinde Nettelkamp für 
.............“

E-Mail-Adresse:
K  G.Nettelkamp@evlka.de  

Besuchen Sie: www.kirche-
uelzen.de und www.kirche-

nettelkamp.de
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Redaktionsschluss für die  
September bis November 

2023 - Ausgabe 
des Gemeindebriefes ist 

der 30. Juli 2023 !

KONTAKT

Pastor Christoph Siedersleben 
Tel.: 0581 38977628

Christoph.siedersleben@evlka.de

oder

KG.Nettelkamp@evlka.de

Sprechzeiten im Kirchenbüro
dienstags und donnerstags
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Tel.: 05802 262

Pfarramtssekretärin
Petra Nolting

Impressum
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Frauenkreis 
letzter Mittwoch im Monat – 15:30 Uhr
28. Juni und 30. August
Leitung: Kathrin Warnecke – Tel.: 05802 4553

Mittendrin: Ein Kreis für Frauen:
19:00 Uhr -12. Juli (Sommeressen); 19:30 Uhr – 23. August
Leitung: Bärbel Hoppe

Kinderchor
Mittwochs 16:15 – 17:00 Uhr - Gemeindehaus Stederdorf
Leitung: Christof Struck

Zauberkiste
Donnerstags von 16:15 – 17:30 Uhr im 
Gemeindehaus Stederdorf
08. und 22. Juni; 24. August

Kirchenchor 
Montags 18:30 Uhr - Leitung: Wolfgang  Knappe

Posaunenchor
Montags 20:00 Uhr Leitung: Daniela Schulz 

Andachten im Seniorenwohnheim Stederdorf
10:00 Uhr: 08. Juni; 06. Juli und 10. August 2023
Leitung: Pastor Christoph Siedersleben

Küsteramt
Nettelkamp: Bärbel Hoppe, Tel.: 05802-4750
Stederdorf:
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   Auf einen Blick
    Alle Veranstaltungen im Gemeindehaus Nettelkamp, wenn nicht anders angegeben 



Kirchenvorstandswahl 2024

Wir suchen Kandidatinnen und Kandidaten

Mitglied des Kirchenvorstandes – wäre das
was für Dich? Die Leitung unserer Kirche ist
Teamarbeit.  Bei  uns  gestalten  engagierte
Menschen miteinander das Gemeindeleben.
Werde auch Du Teil unseres Teams: Kandi-
diere für die Kirchenvorstandswahl!

Viele Menschen fühlen sich im Glauben mit unserer Kirchengemeinde ver-
bunden. Ob die eigene Hochzeit, Taufe und Konfirmation der Kinder oder
Gottesdienste an Heiligabend, zu Erntedank oder Ostern – in den Räumen
unserer Kirchen werden besondere Erinnerungen lebendig. 

Unser Gemeindeleben wird von engagierten Menschen gestaltet - unter an-
derem von unserem Kirchenvorstand. Er ist das Leitungsgremium unserer
Gemeinde. Mit viel Leidenschaft und verschiedensten persönlichen Bega-
bungen schafft er die Grundlage für ein lebendiges Gemeindeleben.

Im Frühjahr 2024 sind Kirchenvorstandswahlen. Dafür sucht unsere Kirchen-
gemeinde Menschen, die sich engagieren und einbringen wollen.  

Du hast Spaß daran, etwas zu gestalten und möchtest Dich für ande-
re einsetzen? Deine Fähigkeiten und Kenntnisse möchtest Du ehren-
amtlich einbringen?

Dann bist Du bei uns genau richtig. Willkommen zur Mitarbeit in un-
serem Kirchenvorstand! 

Es muss nicht das Reden vor der Gemeinde sein. Organisieren von und Zu-
packen bei Veranstaltungen, Kirchenmusik, Betreuung von Gebäuden, Tech-
nik  und  Finanzen,  wertschätzender  Umgang mit  den  Mitarbeitenden  und
nicht zuletzt die Mitgestaltung von Gottesdiensten sind Themen, bei denen
Du uns unterstützen könntest.

Gestalte Kirche vor Ort künftig mit! Alle Gemeindeglieder ab 16 Jahren dür-
fen kandidieren.  Deine Kirchenvorsteherinnen und -vorsteher  oder  Pastor
Siedersleben geben gern nähre Auskünfte. Sprich uns an!
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Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten
und Veranstaltungen

SONNTAG, 04. Juni – Trinitatis

Lehmke 17:00 Uhr – Begrüßungsgottesdienst der
                   neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
                   des GemeindeVerbundes Lehmke-Wieren /
                   Nettelkamp - Pastor Siedersleben, 
                   Diakon Voigt und Team

SONNTAG, 11. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis

Stederdorf 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastorin Neubauer
Wieren 09:30 Uhr – Gottesdienst Pastorin Neubauer

SONNTAG, 18. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
Nettelkamp 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben
Ostedt 09:30 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben

SONNTAG, 25. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis

Nettelkamp 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben
Emern 09:30 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben

SONNTAG, 02. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis

Wieren 10:30 Uhr – Gottesdienst Pastor i.R. Wieblitz
- Alte Kirche -

SOMMERGOTTESDIENSTE
 VOM  09. bis 30. Juli

SONNTAG, 09. Juli  
5. Sonntag nach Trinitatis

 Stederdorf 11:00 Uhr – Sommergottes-
dienst im Pfarrgarten  mit  Posaunenchor, 
Pastor Siedersleben und Team
Thema: „Die 1940 und 1950 Jahre“
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SONNTAG, 16. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis

Kroetzmühle 11:00 Uhr – Sommergottesdienst mit Posaunenchor,  
Pastor Siedersleben und Team 
Thema: „Die 1960 und 1970 Jahre“

SONNTAG, 23. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis

Wrestedt 11:00 Uhr – Sommergottesdienst auf dem
Gut Graf Grote mit Posaunenchor, Pastor Siedersleben 
und Team
Thema: „Die 1980 und 1990 Jahre“

Stederdorf 10:00 Uhr – Gottesdienst zum Sommerfest
Seniorenheim an der Steuerau      Pastorin Neubauer

SONNTAG, 30. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis

Kl. Pretzier 11:00 – Sommergottesdienst auf dem Dorfplatz
mit Posaunenchor, Pastor Siedersleben und Team 
Thema: „Die 2000 und 2010 Jahre“

SONNTAG, 06. August – 9. Sonntag nach Trinitatis

Rätzlingen 10:00 Uhr – Regional-Gottesdienst St.-Vitus-Kirche 
Pastor i.R. Mantzel

SONNTAG, 13. August – 10. Sonntag nach Trinitatis

Nettelkamp 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben
Lehmke 09:30 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben

SAMSTAG, 19. August

Nettelkamp 09:00 Uhr – Einschulungsgottesdienst in der
Christus-Kirche (SELK) Pastor Eisen

Wieren 09:00 Uhr – Einschulungsgottesdienst
                   Pastor Siedersleben und Team

SONNTAG, 20. August – 11. Sonntag nach Trinitatis

Stederdorf 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben
Emern 09:30 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben
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SONNTAG, 27. August – 12. Sonntag nach Trinitatis

Nettelkamp 10:00 Uhr – Gottesdienst Pastorin Neubauer
Wieren 10:30 Uhr – Gottesdienst Pastor i.R. Wieblitz

- Alte Kirche -

DIENSTAG, 29. August

Ostedt 19:00 Uhr -  Kirchweih / Erntedankfest
Pastor Siedersleben

SONNTAG, 03. September – 13. Sonntag nach Trinitatis

Nettelkamp 10:00 Uhr – Gottesdienst Lektorin Benecke
Wieren 11:00 Uhr – Gottesdienst im Sommerbad

Pastor Siedersleben

Gottesdienst zum Schulanfang

Am 19. August 2023 um  09:00 Uhr 

sind die Schulanfänger und die Angehörigen  zum Gottesdienst in die
Christus-Kirche (SELK) zu Nettelkamp mit Pastor Andreas Eisen
herzlich eingeladen.
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„Ins Gespräch gebracht und gut ge-
regelt. Vorsorge ist sinnvoll“

Eine Broschüre der Landeskirche 
Hannovers für Menschen, die vor-
sorgen möchten

Immer mehr Menschen sorgen vor, um 
die letzten Dinge für die Zukunft selbst 
zu regeln. Denn auch wenn niemand 
gerne daran denkt, dass einmal alles 
anders kommen und das ganze Leben 
sich verändern kann, ist es doch ein gu-
tes Gefühl, wenn man sich Gedanken 

gemacht und rechtzeitig vorgesorgt hat.
Vorsorge kann helfen, um für den Fall einer ernsten Erkrankung Informatio-
nen bereitzustellen oder um Verfügungen zu treffen für den eigenen Todes-
fall. Daneben ist es für viele Menschen wichtig, rechtlich verbindliche Hand-
lungsvollmachten für Notsituationen zu erteilen.

Als Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers ist es uns wichtig, mit 
der Broschüre „Ins Gespräch gebracht und gut geregelt. Vorsorge ist sinn-
voll“ hilfreiches Material bereitzustellen, das unterschiedliche Zielgruppen 
nutzen können:
    • Frauen und Männer, die mitten im Arbeitsleben stehen 

  und für die  Familie alles Notwendige bedenken möchten.
    • Seniorinnen und Senioren, die sich im Ruhestand befin

  den und sich bewusst sind, dass die dritte oder vierte Le
  bensphase begonnen hat.

Die Broschüre ist aber auch gedacht für Angehörige, die vor der schwieri-
gen Aufgabe stehen, sich von einem geliebten Menschen verabschieden zu 
müssen. Sie kann helfen, Wünsche im Hinblick auf die letzte Lebensphase 
und die Trauerfeier möglichst gut zu berücksichtigen und ist mit Texten, In-
formationen und Anregungen versehen, die wir von kirchlicher Seite für 
hilfreich halten. Wer Formulare ausfüllen möchte, findet im Heft eine aus-
führliche Hilfe mit Begriffsklärungen und Ausführungen darüber, was man 
regeln kann, wenn man möchte. Zusätzlich kann die Neuauflage „Christli-
che Patientenvorsorge“ der Evangelischen Kirche Deutschlands hinzugezo-
gen werden. Wichtig ist es aus unserer Sicht, sich in den Gemeinden, im 
Freundeskreis und in den Familien dem Thema Vorsorge zu stellen – im 
sich zufällig ergebenden Gespräch über das Älterwerden, in der Seelsorge, 
der Beratung oder im Rahmen der Pflege.
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Sie können die Broschüre online bestellen unter www.hkd-material.de, 
Suchbegriff „Vorsorgebroschüre“ oder direkt bei:
Dr. Katharina Rogge-Balke, Referentin für Erbschaftskommunikation
Evangelischer Fundraising Service im Haus kirchlicher Dienste
Tel.: 0511 1241-812, E-Mail: katharina.rogge-balke@evlka.de

Pastorin Helene Eißen-Daub, Referentin für Besuchsdienstarbeit im Haus kirchlicher 
Dienste
Tel.: 0511 1241-589, E-Mail: helene.eissen-daub@evlka.de

Pastorin Anita Christians-Albrecht, Landeskirchliche Beauftragte für Altenseelsorge 
im Zentrum für Seelsorge und Beratung
Tel.: 0511 79 00 31-18, E-Mail: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de

In jedem von uns steckt ein Engel.
GUTES LEBEN, GUTES GEBEN

Wissenswertes rund um Kirche und 
Stiftungen

Wussten Sie, dass Kirche und Diakonie in 
Zukunft mehr denn je auf Spenden ange-
wiesen sein werden, um kirchliche und di-
akonische Arbeit auch für die zukünftigen 
Generationen zu erhalten?

Unsere Kirche begleitet Menschen aller Generationen und bietet ihnen 
Raum für gemeinsames Leben. Sie ist für Menschen in entscheidenden 
Phasen des Lebens da: mit Taufe, Konfirmation, Trauung und Beisetzung, 
aber auch bei der Einschulung, nach einem Umzug oder bei Hochzeitsjubi-
läen. Sie ist verlässlich da in Form von ihren Gottesdiensten mit Predigt 
und Abendmahl und in den Angeboten der Evangelischen Bildung. Mitarbei-
tende der Kirche sind rund um die Uhr im Einsatz, auch in Ihrer Nähe – ob 
in Kindergärten, Diakoniestationen, Krankenhäusern, Hospizen, in der 
Flüchtlingshilfe, der Unterstützung Straffälliger, in der Behindertenhilfe oder
dort wo Menschen weltweit in Not sind. Ohne Kirche wäre unsere Gesell-
schaft ärmer. Ohne die Unterstützung und Hilfe von Menschen, denen Kir-
che und die kirchliche Arbeit etwas bedeuten, wäre ein Wirken in dieser 
Breite nicht möglich. Jede Hilfe kommt direkt an. Dafür sorgen wir. Wir ge-
hen mit dem uns anvertrauten Geld transparent um. Jeder Haushaltsplan 
einer kirchlichen Einrichtung wird offengelegt und jede Jahresrechnung ge-
prüft.
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Wir danken allen 
Firmen und 

Institutionen  für 
Ihre Unterstützung 

und bitten um 
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GUTES LEBEN, GUTES GEBEN
Und wussten Sie, dass man ein Testament machen muss, wenn man einen 
Teil seines Erbes an seine Kirchengemeinde oder eine kirchliche Stiftung 
geben will? Wie sonst sollen die Hinterbliebenen wissen, was dem verstor-
benen Menschen wichtig war. Deshalb zählt die Wahl, wen man in seinem 
Testament bedenkt, zu den wichtigen Entscheidungen im Leben. Die Ihnen 
lieben Menschen kommen zuerst. Wer sich entscheidet, eine Erbschaft oder
ein Vermächtnis für die eigene Gemeinde zu hinterlassen, übernimmt eine 
wichtige Rolle für die Sicherung und Stärkung der Zukunft unserer kirchli-
chen Arbeit.

In jedem von uns steckt ein Engel.

Wen Sie in Ihrem Testament bedenken, ist eine sehr persönliche und priva-
te Angelegenheit. Aus diesem Grunde gibt es in unserem Kirchenkreis eine 
Ansprechperson. Mit dieser können Sie vertraulich über Ihre Pläne spre-
chen, ohne, dass nachgefragt wird, was in Ihrem Testament stehen wird. In
jedem Fall können wir Ihnen unterschiedliche Möglichkeiten vorstellen, wie 
Sie uns helfen können. Ein Gespräch bindet Sie in keiner Weise – Sie kön-
nen Ihren letzten Willen immer frei gestalten. Falls Sie uns aus freien Stü-
cken ins Vertrauen ziehen, können wir uns in jedem Fall schon zu Lebzeiten
bei Ihnen bedanken.

Dr. Katharina Rogge-Balke, Referentin für Erbschaftskommunikation
Evangelischer Fundraising Service im Haus kirchlicher Dienste
Tel.: 0511 1241-812, E-Mail: katharina.rogge-balke@evlka.de
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Weltgebetstag am 03. März 2023
im Gemeindehaus Nettelkamp
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Gartenprojekt und Wahlen
Vollversammlung der Evangelischen Jugend

Am 04. Februar hat sich die Evangelische Jugend aus dem Kirchenkreis
Uelzen im Gemeindehaus von St. Johannis Uelzen zur Vollversammlung ge-
troffen. Auf der Tagesordnung standen unter anderem ein Gartenprojekt
und die Wahlen des neuen Vorstandes und Delegierter.

Die vom Vorstand der Evangelischen Jugend Uelzen organisierte Vollver-
sammlung war mit rund 30 Teilnehmenden gut besucht.

Gemäß dem Motto der Veranstaltung „In Beet ween“ haben sich die Teil-
nehmenden mit der Idee des Projektes „Uelzen als essbare Stadt“ beschäf-
tigt. Die Idee dieser Aktion ist, ungenutzte und hässliche Flächen im Stadt-
gebiet in Beete zu verwandeln. Die Begeisterung war deutlich zu spüren –
fasziniert haben die Jugendlichen bei der Vorstellung des Projektes zuge-
hört und Fragen gestellt. Karoline (14, Schülerin) sagte: „Das Projekt ist
voll  cool.  Ich will  unbedingt mitmachen.“ Nach dem theoretischen Input
von Gerard Minnaard (Woltersburger Mühle) ging es an das Brainstorming:
Wichtig war natürlich, sich Gedanken zu machen, welche Pflanzen man an-
bauen könnte.  Neben Ideen wie  Erdbeeren,  Apfelbäumen oder Kräutern
fanden sich auch einige experimentierfreudige Gärtner,  die  zum Beispiel
gerne winterharte  Zitronen ausprobieren würden.  Außerdem durfte  jede
oder jeder überlegen, wie viel Zeit er oder sie selbst beisteuern könnte. Ei-
nige hatten Lust, sich an einzelnen Tagen zu beteiligen – andere wollten
sich sogar jede Woche engagieren. „Wir versuchen, das Projekt so flexibel
wie möglich anzulegen. Jeder soll so verbindlich oder spontan mitmachen
können, wie möglich“, erzählte Ava (16, Schülerin).

Der wichtigste Teil der Vollversammlung waren die Wahlen: Ein neuer, vier-
köpfiger Vorstand mit vier Stellvertretenden musste gewählt werden, dazu
Delegierte in andere Gremien wie die Kirchenkreissynode und den Spren-
gel. Alle Ämter konnten besetzt werden, dazu haben sich viele bereit er-
klärt, als beratende Mitglieder dabei zu sein. Einige aus dem alten Vorstand
haben sich wieder aufstellen lassen, außerdem sind einige neue Gesichter
dabei.  „Mit dem neuen Team können wir gut in die nächsten zwei Jahre
starten. Ich freue mich auf die Sitzungen, Aktionen und die gemeinsame
Zeit“, berichtete Thore (17, Schüler).

Nach einem gemeinsamen Abendbrot mündete die Veranstaltung in einem
gemütlichen Spieleabend.

Der inzwischen alte Vorstand zog ein positives Fazit aus der Vollversamm-
lung: „Besonders stolz sind wir auf die hohe Teilnehmendenanzahl. Man
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Vorstand und Delegierte der Ev. Jungend im Kirchenkreis Uelzen (v. l.): Martin Höft, Karoline Burmeister, Marie
Teppe, Sönke Schulz, Thore Jeremie, Marieke Meyer, Anna Lena Rogge, Leona Großmann, Ava Strophagel, Lucas
Schuldt, Katharina Weiße, Henri Grau, Carlotta Böhmer, Nils Feuchter, Nele Feuchter (Foto: evju)

 

merkt, dass es nach der Corona-Pause wieder los geht“, freut sich Henri
(21, Schüler).

Als nächstes steht der Abschiedsgottesdienst für den alten Vorstand an, in
dem auch der neue Vorstand eingeführt werden soll.

Bericht von Leona Großmann (18, Schülerin)
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Zur Information: Dies sind die Kirchengemeinden für die Region Süd-
Ost, zu dem unsere Kirchengemeinde gehört:  Bad Bodenteich, Lehmke-
Wieren, Molzen, Rätzlingen, Nettelkamp, Rosche, Suhlendorf 

Der GemeindeVerbund besteht aus Lehmke-Wieren und Nettelkamp. 
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Die Kirchengemeinden des Landkreises Uelzen besteht aus
26 Kirchengemeinden in vier Regionen: 

Region Mitte:Johannis- und -Georgs-Kirchengemeinde Uelzen, Olden-
stadt - Groß Liedern, St. Petri Uelzen, St. Marien Uelzen und St. Marien 
Veerßen

Nord: Altenmedingen, Bevensen - Medingen, Bienenbüttel, Himbergen, 
Römstedt, Wichmannsburg

Süd-Ost: Bad Bodenteich, Lehmke-Wieren, Molzen, Rätzlingen, Nettelkamp, 
Rosche, Suhlendorf 

West: Barum-Natendorf, Ebstorf, Eimke, Gerdau, Hanstedt I, Oldenstadt, Su-
derburg, Wriedel
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https://johannis-und-georg.wir-e.de/


Herzliche Glückwünsche, alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen

 wünschen wir allen Gemeindegliedern, 
die im  Juni, Juli oder August Geburtstag haben.

36

Geburtstage ab dem 75. Geburtstag, Taufen, Trauungen  und
Beerdigungen werden im Gemeindebrief  veröffentlicht. 

Sollten Sie dies nicht wünschen, teilen Sie es bitte dem Kirchenbüro mit.

 Diese Mitteilung muss bis Redaktionsschluss vorliegen.

 Geburtstage
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